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Diabetes mellitus 
(E10-E14) 
Benutze eine zusätzliche Schlüsselnummer aus E91-! um den Schweregrad einer Hypoglykämie (E91.0!- E91.2!) 
und/oder das Vorliegen einer Hypoglykämiewahrnehmungsstörung (E91.3!) anzugeben. 
Soll bei Arzneimittelinduktion die Substanz angegeben werden, ist eine zusätzliche Schlüsselnummer (Kapitel 
XX) zu benutzen. 

Die folgenden vierten Stellen sind bei den Kategorien E10-E14 zu benutzen: 
.0  Mit Koma 

Diabetisches Koma: 
• hyperosmolar 
• mit oder ohne Ketoazidose 

Hyperglykämisches Koma o.n.A. 
Exkl.: Hypoglykämisches Koma (.6)  
.1  Mit Ketoazidose 

Diabetisch: 
• Azidose 
• Ketoazidose 

  ohne Angabe eines Komas 
 

.2†  Mit Nierenkomplikationen 
Diabetische Nephropathie (N08.3*) 
Intrakapilläre Glomerulonephrose (N08.3*) 
Kimmelstiel-Wilson-Syndrom (N08.3*) 

.3†  Mit Augenkomplikationen 
Diabetisch: 
• Katarakt (H28.0*) 
• Retinopathie (H36.0*) 

.4†  Mit neurologischen Komplikationen 
Diabetisch: 
• Amyotrophie (G73.0*) 
• autonome Neuropathie (G99.0*) 
• autonome Polyneuropathie (G99.0*) 
• Mononeuropathie (G59.0*) 
• Polyneuropathie (G63.2*) 

.5  Mit peripheren vaskulären Komplikationen 
Diabetisch: 
• Gangrän 
• periphere Angiopathie† (I79.2*) 
• Ulkus 

.6  Mit sonstigen näher bezeichneten Komplikationen 
Diabetische Arthropathie† (M14.2-*) 

Hypoglykämie mit oder ohne hypoglykämisches Koma (Differenzierung nach E91.-! Sekundäre 
Schlüsselnummern für die Spezifizierung der Hypoglykämie bei Diabetes mellitus)  

 
Neuropathische diabetische Arthropathie† (M14.6-*) 

.7  Mit multiplen Komplikationen 

.8  Mit nicht näher bezeichneten Komplikationen 

.9  Ohne Komplikationen 

Die folgenden fünften Stellen 0 und 1 sind mit den Subkategorien .2-.6 sowie .8 und .9 bei den Kategorien E10-
E14 zu benutzen. 

Die folgenden fünften Stellen 2-5 sind ausschließlich mit der Subkategorie .7 bei den Kategorien E10-E14 zu 
benutzen. 

Die Subkategorie 0 (Koma) und 1 (Ketoazidose) gilt grundsätzlich als entgleist und wird stets mit der fünften 
Stelle 1 kodiert.  

0  Nicht als entgleist bezeichnet 
1  Als entgleist bezeichnet 
2  Mit sonstigen multiplen Komplikationen, nicht als entgleist bezeichnet 
3  Mit sonstigen multiplen Komplikationen, als entgleist bezeichnet 
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4  Mit diabetischem Fußsyndrom, nicht als entgleist bezeichnet 
5  Mit diabetischem Fußsyndrom, als entgleist bezeichnet  

 

Stoffwechselstörungen 
(E70-E91) 

Exkl.: Androgenresistenz-Syndrom (E34.5-) 
Angeborene Nebennierenrindenhyperplasie (E25.0-) 
Ehlers-Danlos-Syndrom (Q79.6) 
Hämolytische Anämien als Folge von Enzymdefekten (D55.-) 
Marfan-Syndrom (Q87.4) 
5-Alpha-Reduktase-Mangel (E29.1) 

 

  E91.-!   Sekundäre Schlüsselnummern für die Spezifizierung der Hypoglykämie bei 
Diabetes mellitus 

Hinw.: Die Schlüsselnummern dieser Kategorie sind nur in Kombination mit Schlüsselnummern aus 
Kap. IV, Bereich E10-E14 für die Kodierung des Schweregrades der Hypoglykämie oder einer 
Hypoglykämiewahrnehmungsstörung anzugeben. 

 Die Kodes aus E91._! sind parallel zu kodieren, werden dann jedoch nur als eine einzige 
Manifestation des Diabetes mellitus gewertet. 

E91.0!  Milde rezidivierende Hypoglykämien bei Diabetes mellitus 
Die Hypoglykämie (Blutzucker ≤ 60 mg/dl oder<3,3 mmol/l) kann ohne Fremdhilfe therapiert werden. 
 

E91.1!  Schwere Hypoglykämie ohne Koma bei Diabetes mellitus 
Die Hypoglykämie (Blutzucker ≤ 50 mg/dl oder<2,8 mmol/) kann nur durch Fremdhilfe therapiert 
werden. 
 

E91.2!  Schwere Hypoglykämie mit Koma bei Diabetes mellitus 
Die Hypoglykämie (Blutzucker ≤ 40 mg/dl oder<2,2 mmol/l) kann nur durch Glucose i.v. oder 
Glucagon i.m. therapiert werden. 
 
 

E91.3!  Hypoglykämiewahrnehmungsstörung bei Diabetes mellitus 
rezidivierend unbemerkte Hypoglykämien ≤ 50 mg/dl 
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